
Saison 2023/24

1A  Bezirksliga Unterfranken-West 

1B K reisklasse Aschaffenburg II 

1C  A-Klasse Aschaffenburg III



ENTSCHEIDUNGSSPIELE BEIM TSV
Hallo Fußballfreunde,

die Fußballsaison befindet sich langsam aber sicher auf der
Zielgeraden. Woche für Woche werden nun die
Meisterschaften unter Dach und Fach gebracht - spannend
bis zum Schluss wird es im Tabellenkeller werden. Gerade
die Bezirksliga bietet für Freunde des Rechenschiebers unzählige
Konstellationen bei noch fünf ausstehenden Partien für unsere 1A. Auch die
Kreisklasse wird bis zum Ende spannend bleiben. Gerade durch den Höhenflug
des heutigen Gegners (10 Punkte aus 4 Spielen), der den Abstiegskampf
nochmal ordentlich anheizt. Einzig die 1C spielt gefühlt seit 10 Wochen nur
noch um die goldene Ananas und ergötzt sich an Ihren errungenen
Derbysiegen - aber auch hier stehen noch zwei Derbys aus.

HALLO ABSTIEGSKAMPF - WIR SIND AUCH NOCH DA
Nach der Heimklatsche gegen Hösbach zeigte sich die Hildenbeutelelf im
Abstiegskracher an der Hasenheide gut erholt und sicherte sich gegen
Wasserlos drei immens wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt. Der
erste Sieg seit November spült die 1A zumindest auf den Relegationsplatz. Nun
ist wieder alles möglich. Möchte die Erste auch im kommenden Jahr durch den
Bezirk reisen, müssen weitere Punkte folgen. In Kitzingen ist dies trotz dem
Debüt vom heutigen Aktiven Tippspieler nicht gelungen. Gutes Omen: Zu
Hause wurde dieses Jahr auf dem Rasen noch nicht verloren.

DAS TEAM DER STUNDE KOMMT
Nach der Winterpause weit abgeschlagen, ist der heutige Gegner nach
überzeugenden Ergebnissen bis auf einen Punkt an die 1B herangerückt und
steht aktuell auf dem Relegationsplatz. Entsprechend erwarten wir heute im
direkten Duell einen heißen Tanz, denn auch Heimbuchenthal II steht in
Lauerstellung auf die beiden Teams. Die 1B verpasste in Gailbach die Big
Points denkbar knapp, kann jedoch am Sonntag aus dem Vollen schöpfen. Vier
Spiele stehen noch auf dem Plan. Pack ma’s an!



Nachhaltig

seit 1878.

Raiffeisen-Volksbank
Aschaffenburg eG

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 

binden sie in die demokratischen Ent-

scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 

ist partnerschaftlich, transparent, fair und 

solidarisch. Ganz nach den traditionellen 

genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 

Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg ver-

binden wir mit verantwortlichem Handeln 

und engagieren uns in sozialen und 

vielen gesellschaftlichen Bereichen.

REGIONAL
großgeschrieben.
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NOCH DREI SPIELE UND ZWEI DERBYS
Als eine Nummer zu groß erwies sich der Klassenprimus aus Nilkheim. Gegen
einen ebenbürtigen Gegner kam man bei Schneegestöber am vergangenen
Sonntag nur mit einem Punkt aus Leidersbach nach Hause. Die 1C hat in den
noch zwei ausstehenden Derbys die Möglichkeit, ihre Saison beim Kampf um
die Ananas zu vergolden.
.

UND SONST SO?
Die Redaktion bittet den scheidenden Trainer der 1C Justin Schipp zum
Trainerinterview.

In unserem Bezirksliga-Tippspiel konnte Andi Braun ein besseres Debut als
damals bei der 1A feiern�. Heute will jedoch Manni Lenz als Fan gewinnen.

Neuer Mannschafts-BUS für den TSV !
Ò�: Crowdfunding gestartet - Unterstützt
uns! Das blaue Busschen ist Geschichte, aber
wir sind schon auf dem Weg zum Ersatz!
Unterstütze unser Projekt mit deiner Spende

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/tsvbusschen

Weitere Infos auf der Projektseite!

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer
Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/tsvbusschen


Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
			   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



TSV BEZIRKSLIGA Tippspiel

“Manni räum ich ab, wie er die
Straßen im Winter", ist Andis Ansage
an den Fan.

Manni schätzt die Situation wie folgt ein:
“Ich bin mal gespannt, wer von uns zwei Spezialisten der größere
Experte ist.!"

Die Tipps:

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt.
Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970

bm-innenausbau.com

FUSSBODEN  TROCKENBAU  RAUMGESTALTUNG



ABSTIEGSKAMPF - DAS
RESTPROGRAMM DER 1A UND 1B

Während die 1C seit Wochen nur noch um
die goldene Ananas spielt, geht es bei
unserer 1A+B bis zum letzten Spiel gegen
den Abstieg.

Die 1A darf sich hierbei noch über drei
Heimspiele freuen, während die 1B heute
zum womöglich letzten Mal zu Hause antritt.
(Das Hinspiel gegen Gencler fand bereits zu
Hause statt - wir sind noch in Klärung)

Wir wünschen beiden Mannschaften viel
Glück & Erfolg und hoffen, auf eure
FAN-Unterstützung bauen zu können!

Gemeinsam für unseren TSV!
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Erich Rohmann & Robert Hock

Impressum...
Herausgeber: 	 Förderverein TSV Pflaumheim Abt. Fußball e.V.

	 Breitfeldstraße 19 | 63762 Pflaumheim

Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball
Redaktion: 	 Team Social Media

Team Social Media:	 Philipp Gerlach, Sebastian Goldhammer, Andreas Braun,  

	 Ralf Hock, Yannik Raab, Tobias Hartig

Gesamtauflage: 	 1.500 Exemplare

Kontakt E-Mail: 	 redaktion@tsv-pflaumheim.de



20 MINUTEN ZUM VERGESSEN
TSV Pflaumheim 1A - SpVgg Hösbach-Bahnhof (0:7)

Eine Halbzeit zum Vergessen erlebte die Hildenbeuteltruppe am
vergangenen Sonntag. Beide Teams mussten aus unterschiedlichen
Gründen punkten und direkt von Beginn an entwickelte sich -zunächst- ein
offenes Match mit Chancen auf beiden Seiten. Zunächst testete Topscorer
Patrick Schneider (35 Saisontore) Gunkel aus der Distanz. Im Gegenzug
scheiterte Theilig ebenfalls aus der Distanz. Nun folgten
richtungsweisende Spielminuten mit Entscheidungen, die mit „wenn man
unten drinsteht, kommt halt alles zusammen“ wohl am besten neutral
beschreiben würde.
Zunächst steckte Kellner auf Thun durch, der den vermeintlichen
Führungstreffer markieren konnte... jedoch ging aus Sicht der
Unparteiischen eine knappe Abseitsposition hervor. Auf der Gegenseite
wurde es erneut strittig. Ein äußerst unglückliches Handspiel im eigenen
Strafraum wurde als „unnatürliche Vergrößerung des Körpers, die nicht
Folge einer Körperbewegung des Spielers in der jeweiligen Situation
rechtfertigt“, bewertet. Nach der 1:0 Führung schüttelte sich die 1A nur
kurz und konnte sogar den Ausgleichstreffer markieren. Traumflanke von
Theilg auf Thun, der per Kopf zur Stelle war. Dieser bereits vom
Schiedsrichter gegebene Treffer wurde dann vom Linienrichter der
anderen Seite zurückgenommen. Nach dieser Abfolge an Kuriositäten des
Amateurfußballs war ein deutlicher Bruch im Spiel zu spüren. In der Folge
fielen die Treffer wie reife Früchte und unsere 1A fiel in der ersten Halbzeit
komplett auseinander. So konnten die spielstarken Bahnhöfer innerhalb
von 20 Minuten 6 (!) weitere Treffer erzielen und überrollten unsere
Mannschaft förmlich. Somit ging es mit einem 0:7 in die Halbzeitpause.
Ein Ergebnis, dass es so in Pflaumheim (zumindest in der jüngeren
Vergangenheit) nicht mehr gab.
In Halbzeit zwei passierte nicht mehr viel und so konnte man immerhin
hier ohne Gegentreffer bleiben. Fazit: Ein Spiel zum Vergessen für unsere
1A. Höhen und Tiefen gehören zum Leben. Sand in Kopf stecken hilft
jedoch auch keinem weiter. Der 1A verbleiben noch 6 Spiele, um ihre
Bezirksligatauglichkeit unter Beweis zu stellen.



Besuchen Sie uns auch im Internet

unter: 

www.autohauskehrer.de

Thomas Jörg und Alfons Kehrer GbR

Mömlinger Straße 8 · 63762 Großostheim

Tel.: 0 60 26/40 01 · Fax 0 60 26/88 68

E-Mail: info@autohauskehrer.de
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SCHREINEREI LEDERER
INNENAUSBAU

Frankenstraße 2
63811 Stockstadt
Telefon (0 60 27) 15 69 � Telefax (0 60 27) 38 91 ∑
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∑ ∑
∑ ∑
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63762 Großostheim-Pflaumheim

Wenigumstädter-Hochzeitstr. 31

Telefon (0 60 26) 14 23

Mobil: 0171 / 27 202 56

Für fachmännische Beratung in Fliesenfragen bei Neubauten und

Altbausanierungen stehen wir Ihnen gerne und unverbindlich zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
 

bitte berücksichtigen Sie 
bei Ihren Einkäufen 

unsere Werbepartner! 
 

Danke! 

 
Kostenlose Stadion-Zeitung des TSV Pflaumheim, Abt. Fußball

Team Social Media:

Gesamtauflage:



DIE 1A LEBT NOCH – WICHTIGER ERSTER SIEG 2024
TV Wasserlos 1:6 TSV Pflaumheim 1A (0:3)

Nach einer unruhigen Woche ging es für unsere 1A nach der 0:7
Niederlage gegen Hösbach-Bahnhof nach Wasserlos. Gegen den direkten
Tabellennachbar war ein Pflicht Sieg und man merkte unserer 1A von
Anfang an an, dass sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten. Die
Zuschauer sahen in den ersten Minuten eine offene Partie mit Chancen
auf beiden Seiten. Nach 13 Minuten war es dann Luca Sauer, der zum 1:0
für unsere Farben traf. Nach 20. Minuten konnte Jan Hildenbeutel zum 2:0
nachlegen und noch vor der Halbzeit war es Marvin Gunkel, der auf ein
komfortables 3:0 stellen konnte. Mit dem 3:0 ging es dann in die Kabine.
Nach der Halbzeit egalisierten sich die beiden Mannschaften lange Zeit,
unsere 1A war aber weiterhin die spielbestimmende Mannschaft. In der
71. Minute war es dann erneut Sauer, der nach einer Ecke zum wiederrum
erlösenden 4:0 traf. Trotzdem gab Wasserlos noch nicht auf und konnte in
der 75. Minute das 1:4 erzielen. Unsere Jungs ließen sich aber nicht
beirren und konnten in der 80. Minute durch Tarek Thun den Deckel drauf
machen. Den Schlusspunkt der Partie setzte dann Tobias Theilig, der mit
einem sehenswerten Treffer zum Endstand von 1:6 traf.

Fazit: Ein enorm wichtiger Sieg für unsere 1A, die nun den Nichtabstieg
wieder selbst in der Hand hat. Nun gilt es, das Selbstvertrauen aus dem
Spiel mitzunehmen und am kommenden Wochenende zuhause gegen
Kitzingen die nächsten
Punkte mitzunehmen.
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Ihr Pflegeteam

Gartenstrasse 4	        Telefon 06026-3439	     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim			       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de
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Ihr Pflegeteam

Gartenstrasse 4	        Telefon 06026-3439	     www.pflegedienst-grossostheim.de
63762 Großostheim			       E-Mai: info@pflegedienst-grossostheim.de
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Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



1B VERLIERT KNAPP

Kickers Gailbach - TSV Pflaumheim 1B 1:0 (0:0)

Auf dem schwer zu bespielenden Platz entwickelte sich von Beginn an ein
umkämpftes Match. Nach gut einer Viertelstunde hatten wir die erste gute
Möglichkeit, als Oligmüller eine Flanke von Rouven nicht am Torwart vorbeibrachte
und Blacky den Nachschuss über das Tor schoss. Danach übernahmen die
Gastgeber das Kommando und hatten bei einem Aufsetzer der zunächst an den
Pfosten klatschte und der Nachschuss im Tor lag, Pech dass der Schiedsrichter auf
Abseits entschied. Mit zunehmender Spieldauer bekamen wir im Zentrum immer
mehr Probleme die Lücken zu stopfen, allerdings konnte Gailbach bis auf
Freistöße nicht gefährlich werden. So ging es mit dem 0:0 in die Kabine.

Nach der Pause befanden wir uns noch nicht richtig auf dem Platz, denn die
Gastgeber hatten zunächst nach einem Eckball die dicke Chance zur Führung, als
ein Gailbacher völlig frei zum Kopfball kam und Raab zu einer starken Parade
zwang. Kurz darauf begangen wir einen Fehler im Spielaufbau, der Einheimische
Stürmer ließ einen Verteidiger stehen und schob gekonnt ins Eck ein. Danach
brauchte unsere Mannschaft ein bisschen, um den Gegentreffer zu verdauen.
Gailbach hatte noch die Chance auf das 2:0 als Bilac bei einem Freistoß an einer
Glanzparade von Raab scheiterte. Danach versuchte unsere Mannschaft nochmal
alles und wir warfen alles nach vorne. Allerdings waren wir im Abschluss zu
unkonzentriert und konnten unsere gut vorgetragenen Angriffe nicht gut
abschließen. Unsere Schüsse gingen weit am Tor vorbei oder drüber. Gailbach
kam am Ende noch zu guten Kontern, spielte diese aber nicht konsequent zu
Ende.

Fazit: Eine verdiente Niederlage verschärft unsere Situation. Die Konkurrenz
punktet dreifach und so ist es nur noch ein Punkt auf den Relegationsplatz bzw.
direkten Abstiegsplatz. Nächste Woche Sonntag kommt es dann zum Showdown
gegen Hessenthal, wo unbedingt drei Punkte her müssen.

Es spielten: Yannick Raab, Christopher Marquart ( 42. Henry Hock), Niklas Zahn,
Dominik Marquart, Lucas Brendler, Dennis Elbert (30. Tim Ebert), Paul Hock, Luca
Oligmüller, Florian Schwarz, Rouven de Oliveira Anjo, Janik Heinemann( 46. Felix
Giegerich) | Tore: 1:0 Kerouad (53.) | SR: Böing ZS: 40



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

ellness ...Wellness ...

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de

 

 
 

EINGÄNGE UND AUSBLICKE

HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de



KEINE PUNKTE GEGEN TABELLENFÜHRER
TSV Pflaumheim 1C 1 – 4 VfR Nilkheim (1:3)

Trotz der spielfreien 2.Mannschaft musste Justin Schipp seine Truppe aufgrund
diverser Gründe mächtig umbauen, konnte aber dennoch mit 15 Mann zum
Topspiel antreten. Gleich fünf neue begannen gegen den Tabellenführer aus
Nilkheim. Der Gast hielt direkt das Heft des Handelns in der Hand. Auffälligster
Akteur des Tages war Dario Stipanovic. Der ehemalige kroatische Fußballprofi
(u.A. 1. Kroatische Liga) schaffte es Räume perfekt zu deuten und hielt die Jungs
in der Defensive ordentlich auf trapp.

Das erste Tor des Tages erzielten jedoch die Grün/Weißen. Ein mustergültiger
Spielzug mit Stationen über Ott & Becker brachte Kraus auf der Außenbahn auf die
Überholspur. Sein butterweiches Zuspiel auf Klabunde brachte den
überraschenden Führungstreffer. 1. Chance – 1.Tor: gab´s bei der 1C auch schon
länger nicht mehr. Im Anschluss drückte der Gast jedoch auf den Ausgleich und
konnte mit zwei sehenswerten Standardtreffern (2x Stipanovic) und einem groben
Schnitzer in unserem Spielaufbau das Spiel bis zur Halbzeit klar drehen.

Nach dem Pausentee kamen die #nurStars besser aus der Kabine. Zunächst
scheiterte Thomas per Kopf am gut aufgelegten Nilkheimer Torwart. Abschlüsse
von Becker und Gerlach brachten wenig Gefahr. Nach knapp 15 gespielten
Minuten nutzte der Gast einen Konter zum Endergebnis. Zum Abschluss schickte
Schwinger, Wirbelwind Walter Leingang auf die Reise, der im 1:1 regelwidrig an
der Straufraumkante umgemäht wurde. Auch dieser Freistoß blieb ohne Torerfolg.

Fazit: Schwache erste Halbzeit trotz Führungstreffer gegen eine gute
Städtertruppe. Richtig einordnen und am Sonntag wieder Fokus auf das eigene
Spiel.

Es spielten: Andre Eberle, Simon Leßmeister, Christian Vohs, Marcel Antonica, Ralf Hock
(Marvin Kraus), Sebastian Goldhammer, Felix Klabunde (Daniel Schwinger), Philipp
Gerlach (Kevin Gabel), Marius Thomas (Walter Leingang), Patric Becker, Markus Ott |
weiter im Kader: Justin Schipp

Spielverlauf: 1:0 Felix Klabunde (15. Min), 1:1 Dario Stipanovic (24. Min.), 1:2 Lukas
Rohrmeier (31. Min.), 1:3 Dario Stepanovic (43. Min.), 1:4 Anton Casni (62. Min.)



für Ihren Garten!
Mähen  –  Pflügen  – Lüften  –  Pflegen

Unser Service und top Qualität – das Beste, was Ihrem Garten passieren kann!

63762 Großostheim · Babenhäuser Straße 43, direkt an der Umgehungsstraße 

Telefon (0 60 26) 71 08 · Telefax (0 60 26) 21 64

Technik für Feld und Garten

Wellness ...Wellness ...

63762 Pflaumheim • Hochzeitstr. 25 · Telefon (0 60 26) 51 58

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 15.00 - 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

BERATUNG

VERKAUF

KUNDENDIENST

ANTENNENBAU



NUR EIN PUNKT IN LEIDERSBACH
Leidersbach II / Rosbach II 2:2 TSV Pflaumheim 1C (1:1)

Mitten im April ist der Winter wieder da: Das bekam unsere 1C am
Sonntag auch in Leidersbach zu spüren: Zum Spielbeginn wurde die
Schipptruppe vom Schneegestöber in Leidersbach überrascht. Bei
schwierigen Platzbedingungen kam die Heimmannschaft besser in die
Partie und konnte bereits nach 5 Minuten durch einen Schuss aus gut 20
Metern das 1:9 erzielen. Danach kam unsere 1C aber besser ins Spiel
und übernahm das Spielgeschehen. Allerdings konnten kaum Torchancen
herausgespielt werden und das Spiel fand weitestgehend im Mittelfeld
statt. Einzig durch Standards wurde es immer wieder gefährlich. So war
es Sven Greiner, der in der 40. Spielminute nach einer Ecke das 1:1 per
Kopf erzielen. So ging es mit dem Unentschieden in die Halbzeitpause.

In der zweiten Halbzeit ergab sich ein ähnliches Spiel. Unsere 1C hatte
deutliche mehr Spielanteile, Leidersbach/Rosbach versuchte über Konter
gefährlich zu werden. In der 65 Minute war es dann erneut unser
Innenverteidiger Sven Greiner, der nach einer Ecke zur 2:1 Führung
einnickte. Leider hielt die Freude nur kurz an und Leidersbach/Rosbach
kam nach einem Einwurf zum 2:2. Danach egalisierten sich die beiden
Teams. Lediglich ein Freistoß von unserem Stürmer Thomas
Grammatowski sorgte nochmal für Gefahr, der heimische Keeper konnte
diesen aber über die Latte lenken. So ging es mit einer gerechten
Punkteteilung wieder nach Hause.

Es spielten: Christian Braun, Leon Deboy, Sven Greiner, Marcel Antonica,
Markus Ott, Sebastian Goldhammer, Felix Klabunde, Philipp Gerlach,
Walter Leingang, Partic Becker, Daniel Schwinger; Marcel Seidel, Thomas
Gramatowski, Ralf Hock; weiter im Kader: Justin Schipp, Andre Eberle

Spielverlauf: 1:0 Jonas Heinemann (4. Min.), 1:1 Sven Greiner (40. Min.),
1:2 Sven Greiner (65. Min.), 2:2 Jonas Heinemann (71. Min.)

Schiedsrichter: Klaus Andreas Preuss; Zuschauer: 50



Wir meistern für Sie:

• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

Malermeister GmbH & Co. KG

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

STENGER
SO MUSS EINKAUFEN SEIN!

F

RISCHER B
ESSER

R
E

GIONALE

R

Sie �nden unsere Frischemärkte in:

Ascha�enburg 4 x, Großostheim, Goldbach,  

Haibach, Hösbach, Miltenberg und Wörth am Main

Wir freuen uns 

auf Sie!



Wirtschaftsdienst 2024

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

22.04.2024 04 Rene Maier

29.04.2024 05 TT / Lukas Hohm

06.05.2024 03 Thiemo Jordan

13.05.2024 07 Patric Becker

20.05.2024 08 Tobias Raab



• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

NEUBAU & SANIERUNG

Dachsanierung | Energetische Sanierung
Aufstockung | Dachfenster

Beratung & Individuallösungen

www.zimmerei-peter.de / 06026 99 55 44



SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A



KLATSCHMOHN
W. Fischer-Rollmann

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 14-18 Uhr

Sa 8.00 - 12.30 Uhr

Am Mühlberg 4

63762 Pflaumheim
Tel. (06026)7831

Fax (06026)994468
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Tel.:(06026) 995 430

LAKTOSEFREI

GLUTENFREI

GLUTAMATFREI

PHOSPHATFREI*

*ohne zugesetztes Phosphat

Genuss pur...

...das will ich!

� Spenglerei
� Heizungsbau

� Sanitärtechnik

Spenglerei

Breite Straße 56

63762 Großostheim

Telefon (06026) 99 76-0

Telefax (06026) 99 76 29

Ihr zuverlässiger Partner für

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung

Cleanforce Rhein Main - Udo Magsam
Waldstr. 30 - 64832 Babenhausen
06073/50 69 704 | 0173/46 28 365

info@cleanforce-rheinmain.de





Aschaffenburger Str. 38  |  63762 Großostheim

www.aubi.net

63762 Pflaumheim

Fax (06026)994468

Spenglerei

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung



SPIELTAG 1B



BETON  

 AUS DEM FAHRMISCHER

Heidelberger Beton 

In der Heubrach 1-3 

63801 Kleinostheim 

Telefon 06027 9796-100

www.heidelberger-beton.de







VEREINSINFOS SSV KITZINGEN
Trainer: Thomas Beer (seit 2017)
Saisonziel: Mittelfeldplatz
Meistertipp: DJK Hain

Zugänge: Paul Häfner (1. FC Geesdorf), Bastian Krämer (TSV Mainbernheim),
Christopher Fries (eigene Jugend), Paul Kern (1. FC Iphofen), Fabian Sillig (SC
Schwarzach), Ben Hofrichter (eigene Jugend), Justin Buchner (eigene Jugend), Sebastian
Dlab (eigene Jugend), Dennis Zimmermann (eigene Jugend), Felix Stockmeyer (eigene
Jugend), Cengiz Altinsoy (eigene Jugend)
Abgänge: Matthias Fuchs (SG CastellWiesenbronn), Oliver Hahn (1. FC Geesdorf), Jakob
Wehr (TSV Unterpleichfeld), Robin Mühlbauer (1. FC Iphofen).

Kader:
Tor: Philipp Seufert, Marvin Geuter, Michael Bauer.
Abwehr: Sandro Köberlein, Fabian Reuter, Felix Stockmeyer, Fabian Sillig, Bastian
Krämer, Fabio Vogel, Felix Scheider, Tim Haßlauer, Matthias Fuchs, Sebastian Dlab, Jan
Kleinschrodt, Nico Karwath, Mathis Kempf
Mittelfeld: JSinan Kartal, Mladen Grujic, Sandro Friedel, Albert Querimi, Noah Pfannes,
Eric Köhler, Paul Häfner, Mario Paul, Paul Kern, Cengis Altinsoy, Christopher Fries, Justin
Buchner, Christopher Hornung, Dennis Ketturkat, David Bartsch, Dominik Held
Angriff: Ben Hofrichter, Dennis Zimmermann, Steffen Metz, Alexander Schmidbauer, Nino
Hammer, Petrito Quiako, Valentin Rüdiger, Marius Lazar, Lukasz Mazur



R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
64832 Babenhausen 
www.reinholdͲgruppe.de 

IHR OFFSITEͲMEETING IM  
APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 

  

• 
• 
• 

• 

Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

  

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de





R E I N H O L D  G r u p p e  
Im Riemen 6 
64832 Babenhausen 
www.reinholdͲgruppe.de 

IHR OFFSITEͲMEETING IM  
APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 

Unser Veranstaltungssaal bietet unendliche Möglichkeiten für  
individuelle Events. Neben der Veranstaltungsfläche von etwa 240 qm 
können weitere Räumlichkeiten, wie unser Empfangsbereich (45 qm), 
sowie der Frühstücks- und Besprechungsraum separat bespielt  
werden.  

• Förderung der Kreativität durch eine andere Umgebung  
• Frische und neue Perspektiven durch einen Tapetenwechsel 
• Steigerung der Konzentration und Produktivität, da keine Ablenkung 

durch alltägliche Aufgaben besteht 
• Team-Building durch intensiv genutzter Zeit 

Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

Oder Ihre ganz persönliche Hochzeits- oder Firmenfeier? Es gibt viele Möglichkeiten unser  
Apartmenthotel zu nutzen.   

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de



WER IM … GEBURTSTAG HAT
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Ralf Hock 20.04.1995 29

Ben Sauer 20.04.2004 20

Bernd Pfluegl 22.04.1981 43

Luca Zucchi 22.04.1997 27

Rene Maier 23.04.1977 47

Pascal Böhm 25.04.1996 28

Luca Oligmüller 26.04.2001 23

Horst Bergmann 30.04.1949 75

Gabriel Peter 03.05.1964 60

Daniel Hock 05.05.1993 31

Thomas Gramatowski 07.05.1980 44

Nicholas Gunkel 07.05.1996 28

Sefa Celebi 10.05.1964 60

Sebastian Schwab 11.05.1984 40

Stefan Stenger 11.05.1959 65

Dennis Hock 13.05.1999 25

Arlind Beqiraj 14.05.2004 20

Sinan Kaya 14.05.1984 40

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de




Hain krönt sich mit einem Kantersieg zum Meister und Wasserlos
taumelt dem Abstieg entgegen

28. Spieltag in der Bezirksliga Unterfranken-West: Während in Hain, wo Torjäger Daniel
Meßner früh für klare Verhältnisse sorgte, die Sektkorken knallten, sieht es in Wasserlos
gänzlich anders aus. Das Kellerduell mit Pflaumheim wurde ordentlich vergeigt. Ganz spät
und ganz glücklich sammelte Heimbuchenthal drei wichtige Zähler ein. Im Kampf um
Relegationsplatzplatz zwei patzte Lohr, was die spielfreien Hösbach-Bahnhöfer freute. Die
Partie TSV Großheubach gegen den TSV Keilberg ist den Witterungsbedingungen zum
Opfer gefallen, wie Pressesprecher Christoph Oettinger bestätigte.

DJK Hain - ETSV Würzburg 6:0 (4:0). - Die DJK Hain ist dank eines überzeugenden und
auch in der Höhe verdienten Sieges Meister der Bezirksliga. »Jetzt wird gefeiert. Es gibt
Freibier, etwas zu Essen und T-Shirts. Das kann heute eine lange Nacht werden«, freute
sich Wolfgang Schramm, Berichterstatter der DJK Hain, über den Gewinn der
Meisterschaft. Während der 90 Minuten dominierten die Gastgeber das Geschehen und
ließen keine Zweifel aufkommen.

TV Wasserlos - TSV Pflaumheim 1:6 (0:3). - Für den TV Wasserlos rückt das rettende
Ufer in immer weitere Ferne. Zu Hause hatte man gegen Pflaumheim die Chance, an
einem direkten Konkurrenten im Abstiegskampf vorbei auf einen Relegationsplatz zu
springen - und ging sang- und klanglos mit 1:6 unter. »Wir haben jetzt spielfrei und
dadurch Zeit unsere Kräfte zu bündeln. Ich hoffe,
dass allen der Ernst der Lage bewusst wird«, hebt
TVW-Keeper und Trainer Patrick Emmel mahnend
den Zeigefinger.
“Es ist alles möglich”
Pflaumheims Coach Klaus Hildenbeutel schöpft aus
dem Sieg indes große Hoffnung, das Ruder noch mal
rumzureißen: »Es ist alles möglich. Wir geben nicht
auf«, gibt sich der TSV-Coach mit Blick auf den
Saisonendspurt kämpferisch. Pflaumheim macht
nach dem Dreier einen Satz auf einen der
Relegationsplätze. Drei Punkte trennen den TSV vom
trockenen Land. Für Wasserlos wird die Luft
allerdings immer dünner.



brass-gruppe.de

11 Marken. 30 Autohäuser. 1 Team. 

Geht‘s ums Auto, geh zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau



FC Mömlingen - FV Helmstadt 4:2 (3:1). - Für Mömlingen begann die Partie gegen
Tabellenschlusslicht Helmstadt mit einem Schockmoment: In der achten Spielminute traf
Kevin Schmidt nach einer Ecke per Abstauber zur überraschenden Gäste-Führung.
Danach ging es »rauf und runter«, wie Mömlingens Vorstand Jörg Graumann berichtet:
»Wenn es nach 15 Minuten 2:2 steht, darf sich keiner beschweren«, so Graumanns Urteil.
Danach hatte seine Mannschaft aber ihre beste Phase des Spiels, allen voran Julian Moro,
der an allen drei FC-Toren beteiligt war und selbst nach sehenswertem Solo durch den
Helmstädter Sechzehner zum 3:1-Pausenstand traf. Am Ende gewann Mömlingen mit 4:2
und macht damit einen riesigen Schritt in Richtung Klassenerhalt. Helmstadt ist nur
rechnerisch noch nicht abgestiegen.

SV Birkenfeld - TSV Heimbuchenthal 0:1 (0:0). - »Einen Sahne-Tag hatten wir sicher
nicht. Aber die haben es auch nicht verdient zu gewinnen«, ärgert sich Thilo Schreier über
das Ergebnis. Laut Birkenfelds Co-Trainer hatte der SVB in der Schlussphase selbst
mehrere Torchancen zum Siegtreffer, so beispielsweise in Person von Philipp Schebler,
der aus einem Meter Entfernung nur die Latte traf. Auch Birkenfelds bester Stürmer,
Alexander Roos (19 Saisontore), scheiterte im Eins-gegen-eins an TSV-Schlussmann
Peulic. In der 90. Minute wurde dann ein Schuss von Heimbuchenthals Offensiv-Spieler
Demikan Bingöl unhaltbar abgefälscht und landete im Birkenfelder Gehäuse - zur Freude
von TSV-Trainer Fabian Thiel: »Das tut gerade gut. In den letzten Wochen lief es auch oft
andersherum. Heute hatten wir mal Glück«, so der Übungsleiter.

Kein richtiges Aufbäumen
TG Höchberg - TSV Lohr 2:0 (0:0). - Zum Abschluss der vielen englischen Wochen mit
acht Spielen in 22 Tagen verliert der TSV Lohr in Höchberg. »Das war heute nicht gut von
uns. Die letzte Konsequenz hat gefehlt«, meinte Lohrs Spielertrainer, Julian Genheimer. In
einem Spiel ohne wirkliche Torchancen dauerte es bis zur 55. Minute, ehe Höchberg eine
Standardsituation zur Führung nutzte. »Danach gab es aber kein richtiges Aufbäumen von
uns. Wir haben noch versucht, etwas zu retten und hinten aufgemacht. Dadurch hatte
Höchberg ein paar Kontermöglichkeiten, wovon sie eine genutzt haben. Das Ergebnis ist
dann auch in der Höhe okay«, befand Genheimer.



Kellerkinder mucken auf
Heimbuchenthal II zieht den Kopf aus der Schlinge und auch

Gailbach atmet auf

Am 26. Spieltag der Kreisklasse Aschaffenburg 2 haben die vom Abstieg bedrohten
Vereine Lebenszeichen gesendet. Vor allem Heimbuchenthal II ergriff mit einem
Auswärtssieg den letzten Strohhalm. Doch auch Hessenthal/Mespelbrunn und Gailbach
fuhren drei Zähler ein und sorgten dafür, dass Soden und Pflaumheim II wieder kräftig
zittern müssen. An der Spitze baute Obernau den Vorsprung auf das spielfreie
Großwallstadt auf sieben Punkte aus. Die Partie zwischen Eisenbach und Leider II musste
aufgrund der Platzverhältnisse abgesagt werden.

Kickers Gailbach - TSV Pflaumheim II 1:0 (0:0). - Nach fünf Niederlagen in Folge fiel
den Hausherren nach dem Sieg gegen den Tabellennachbarn ein Stein vom Herzen. Die
Kickers waren feldüberlegen und hatten auch die Mehrzahl an Chancen. Eine davon
nutzte Winterzugang Adnan Kerouad zum entscheidenden Treffer. »Im weiteren Verlauf
haben wir es verpasst, das 2:0 nachzulegen. So blieb es bis zum Ende spannend. Aber
generell hat die Mannschaft das souverän über die Zeit geschaukelt«, fand Gailbachs
Sportlicher Leiter Mario Meyer.

FSV Hessenthal/Mespelbrunn - SV Stockstadt 2:1 (2:0). - 13 Punkte aus den
vergangenen sechs Partien - Hessenthal/Mespelbrunn kommt im Endspurt immer besser
in Fahrt. Erneut überzeugte die Heimelf im kämpferischen Bereich. Schon nach 20
Minuten stand es 2:0.
Stockstadt
verkürzte per Strafstoß. »Am Ende hätte der Sieg aber höher ausfallen können. Ein Tor

wurde zurückgepfiffen und insgesamt hatten wir schon mehr klare Möglichkeiten. Wir



gehen optimistisch in die kommenden Wochen«, zeigte sich FSV-Spielausschussmitglied
Stefan Geis zufrieden. Für den SV war es die erste Pleite in der Fremde seit Mitte Oktober.

TV Aschaffenburg - TSV Soden 1:0 (1:0). - Der TVA feierte den ersten Heimsieg in
diesem Jahr. Nach dem frühen 1:0 waren die Gastgeber zumindest bis zum Wechsel die
bessere Mannschaft. In der zweiten Hälfte mussten sie aber schnell zwei Platzverweise
verkraften. In doppelter Unterzahl verteidigten sie sehr diszipliniert und hatten bei einem
verschossenen Elfmeter der Gäste Glück. »Irgendwie haben wir die knappe Führung
heimgeschaukelt. Heute bin ich sehr stolz auf die Jungs«, betonte Aschaffenburgs Coach
Michael Herzog.

SV Gencler Birligi - Teutonia Obernau 1:5 (0:3). - Der Spitzenreiter zeigte eine starke
Reaktion auf die erste Niederlage vor einer Woche und war im Derby die überlegene
Mannschaft. Die Teutonia baute viel Druck auf und erzwang damit einige individuelle
Fehler des Kontrahenten, die auch effektiv in Tore umgemünzt wurden. »Obernau hat sich
hier dem Tabellenplatz entsprechend präsentiert und verdient gewonnen«, räumte auch
SV-Pressesprecher Musti Kilic ein. Für Gencler Birligi ging damit eine Serie von fünf
Heimsiegen in Folge zu Ende.

SG Hausen/Kleinwallstadt - TSV Heimbuchenthal II 2:3 (1:1). - Vor dieser TSV-Reserve
muss man wirklich seinen Hut ziehen. Das Schlusslicht reiste mit nur einem Ersatzspieler
zur SG und geriet dort gleich zweimal in Rückstand. Dennoch ging die Tsengelidis-Elf als
Sieger vom Platz und hielt die Hoffnungen auf den Klassenerhalt zumindest am Leben.

In einer mäßigen Partie gab es insgesamt wenig Torraumszenen. Heimbuchenthal zeigte
sich dabei wesentlich effektiver. »Gratulation an den Gast. Wir hatten uns eigentlich viel
vorgenommen. Aber die Gegner aus den unteren Regionen scheinen uns nicht zu liegen«,
legte SG-Trainer Ralf Schäfer den Finger in die Wunde.



INTERVIEW JUSTIN SCHIPP
PK: Hallo Justin, erst einmal Danke, dass du
dir Zeit für ein kleines Interview nimmst! Wir
haben vernommen, dass du zuletzt zwei
Wochen im Urlaub warst. Wieder gut
angekommen?

JS: Ja besten Dank. Der Urlaub war super
und bin voll motiviert die letzten Spiele zu
bestreiten.

PK: Nun aber zum sportlichen: Deine 1C
steht nach dem Aufstieg in der vergangenen
Saison wieder sehr gut da. Mit 39 Punkten steht ihr im gesicherten oberen
Mittelfeld. Hast du mit einer so soliden Saison gerechnet?

JS: Nein auf keinen Fall, mit so einer guten Saison war nicht zu rechnen.
Vor allem nach der Gruppeneinteilung im letzten Sommer dachten wir, es
wird eine harte Saison. Hier muss ich der Mannschaft ein großes Lob
aussprechen, wie engagiert jeder Spieler im Training und Spiel mitzieht.

PK: Für die 1C geht es spätestens nach der Niederlage im direkten Duell
gegen Sulzbach in dieser Saison um nicht mehr viel. Was treibt dich und die
Mannschaft noch an?

JS: Unser Ziel ist es die Saison als Bachgau´s Nr. 1 abzuschließen. Wir
schauen von Spiel zu Spiel und wollen jedes gewinnen. Am Ende der Saison
schauen wir, auf welchem Platz wir die beenden.

PK: Nach unseren Informationen, wirst du deinen Trainerjob in der 1C zum
Saisonende aufgeben. Wie geht es weiter?



JS: Ich bin gespannt, was die nächste Zeit bringt, da ich gute Kontakte zu
anderen Vereinen habe. Gerne hätte ich nach der Saison die 1B
übernommen, aber dies wurde mir leider verwehrt.

PK: Du kannst auf zwei erfolgreiche Jahre zurückblicken. Gibt es ein Spiel
welches dir besonders (negativ oder positiv) in Erinnerung geblieben ist?

JS: Besonders positiv war das letzte Spiel in der B- Klasse gegen Gailbach
II und natürlich die beiden Derbysiege gegen Großostheim. Negativ ist mir
nur ein Spiel in Erinnerung geblieben. Das war gegen eine aschaffenburger
Mannschaft, die leider mehrmals eine Tätlichkeit gegen uns begangen hat.
Leider hat der Schiedsrichter nicht eingegriffen. Zum Glück hat sich hier
niemand ernsthaft verletzt.

Vielen Dank für deine Zeit. Wir wünschen dir und der 1C noch eine
erfolgreiche Restsaison und freuen uns, dich in der nächsten Saison in
anderer Rolle auch bei unseren Spielen begrüßen zu dürfen.


